
Kapitel 5: Zusammen leben
46. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
11. - 13. Juni 2021

Antragsteller*in: Johannes Mihram (KV Berlin-Mitte)

Änderungsantrag zu PB.Z-01

Von Zeile 601 bis 604:
umfassender Informationen zum Schwangerschaftsabbruch sind dafür notwendig. Die

Entscheidung, ob eine Frauein schwangerer Mensch eine Schwangerschaft abbricht oder nicht,

gehört mit zu den schwersten im Leben. Gerade deshalb ist es so wichtig, dass diese 

FrauenMenschen gut beraten und medizinisch professionell versorgt werden. Wir streiten für

eine ausreichende und 

Von Zeile 607 bis 611:
Standards integriert werden. Familienplanungs- und Beratungsstellen werden wir absichern und

die freiwilligen Beratungsangebote ausbauen. Um die Versorgung für FrauenSchwangere

dauerhaft zu gewährleisten, braucht es eine Entstigmatisierung und Entkriminalisierung von

selbstbestimmten Abbrüchen sowie eine generelle Kostenübernahme. FrauenSchwangere, die

sich für einen Abbruch entscheiden, und Ärzt*innen, die einen solchen ausführen, müssen etwa

durch die 

Von Zeile 615 bis 616 einfügen:
streichen. Die Kosten für ärztlich verordnete Mittel zur Empfängnisverhütung müssen für

Empfänger*innen von staatlichen Transferleistungen übernommen werden.

Begründung

Auch trans Männer und nichtbinäre Menschen können schwanger werden. Auch sie haben ein Recht

auf eine gute Beratung und eine professionelle medizinische Versorgung.

weitere Antragsteller*innen
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